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(54) Mehrstufiges Schätzverfahren zur Störgeräuschreduktion und Hörvorrichtung

(57) Die Störgeräuschreduktion bei Signalen, die zu-
mindest zeitweise Sprache enthalten können, soll ver-
bessert werden. Hierzu ist eine Hörvorrichtung und ins-
besondere ein Hörgerät mit einer ersten Schätzeinrich-
tung (NS1) zum Schätzen eines ersten Werts eines Ein-
gangssignals (S) mit einem ersten Schätzalgorithmus
und einer Störgeräuschreduktionseinrichtung (NR) zum
Reduzieren eines Störgeräuschs in dem Eingangssignal
vorgesehen. Eine zweite Schätzeinrichtung (NS2), die

mit dem geschätzten ersten Wert parametriert ist, dient
zum Schätzen eines zweiten Werts des Eingangssignals
(S) mit einem zweiten Schätzalgorithmus. Die Störge-
räuschreduktionseinrichtung (NR) erhält den geschätz-
ten zweiten Wert von der zweiten Schätzeinrichtung
(NS2) zum Reduzieren des Störgeräuschs. Durch das
zweistufige Schätzverfahren kann eine adaptive Schät-
zung durchgeführt werden, die stets aktuell einem Ein-
gangssignal angepasst ist.
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